Samuel Rohrer – Schlagzeug, Perkussion, Komposition

Samuel Rohrer wurde 1977 in Bern Schweiz geboren. 

Er besuchte die Hochschule der Künste in Bern von 1993-95 und 

danach Besuch der Hochschule für Musik in Bern von 1996-98.

Nach Erhalt eines Stipendiums besuchte er  das Berklee College of Music 

in Boston von 1998-99.

Seit dem ausgiebige  Konzerttätigkeit als freischaffender Musiker in der Schweiz mit Tourneen in Europa und Nordamerika, Afrika und Asien.

Seit 2003 lebt Samuel Rohrer in Berlin und hat sich in der deutschen/europäischen Szene durch sein klangorientiertes Spiel einen Namen gemacht und spielt weltweit über 120 Konzerte pro Jahr. Mühelos bewegt er sich zwischen atmosphärischen, freien Sounds und treibenden, kraftvollen Grooves.

Samuel arbeitete mit Künstler wie Frank Möbus, Peter Herbert, Erik Truffaz, Matthieu Michel, Charles Gayle, Sirone Jones, Daniel Erdmann, Harald Haerter, Mark Levine,  Hal Crook, Reggie Johnson, Michel Portal, Susanne Abbuehl, Claudio Puntin, Ferenc Snétberger, Joao Paulo, Markus Stockhausen, Arild Andersen, Mats Eilertsen, Malcolm Braff, Frode Haltli, Yves Robert, Wolfgang Muthspiel, Reggie Johnson, Christophe Schweizer, Minino Garay, Yaya Ouattara, John Lockwood, Herwig Gradischnig, Nils Wogram, Dieter Manderscheid, John Schröder, Thomas Heberer, Achim Kaufmann...

Er veröffentlichte ca 25 Alben auf intrenationalen Labels wie ECM, JHM, Unit Rec, HatHut, Defkaz, und tourt mit Bands und Projekten wie BraffOesterRohrer (seit 2001, drei CD-Veröffentlichungen), seine eigene Band TREE (mit Peter Herbert, Claudio Puntin), dem Colin Vallon Trio (seit 2004), COR (mit Puntin and JoaoPaulo), dem holländisch Quartett um Wolfert Brederode, der Freejazz Legende Sirone Jones (Concorde), der Art-Rock/Pop-Band Aroma (mit Frank Möbus; Daniel Edmann, Winnie Brückner), dem deutschen Punk-Jazz-Trio von Kim Efert mit Peter Ehwald und der Band Sepiasonic, die sich dem kammermusikalsichen Pop verschrieben hat.

Verschiedene Tourneen führten ihn nach Italien, Portugal, Holland, Belgien, Norwegen, Dutschland, Österreich, Ungarn, Tschechien, Japan, Senegal, Tunesien, England, Kanada, Arabische Emirate an Festivals wie Northsea Festival Rotterdam, Jazzfest.Willisau, JazzNoJazz Zürich, OffBeat Basel, Huddersfield Contemporary Musicfestival, Montreal Int. Jazzfestival, Bergen Jazzfest, Molde Fest., Enjoyjazz Mannheim, Saalfelden, Banlieues Bleue Paris, Fertilizer fest. London und viele mehr.

Regelmässige Konzertmitschnitte und Übertragungen vom Deutschlandfunk, NDR, WDR, SWR, Radio DRS, RSR. Mitwirkung bei verschiedenen Theater-, Film- und Hörspielproduktionen (WDR, ZDF, NDR, Stadttheater Konstanz) und Soundtracks zu Installationen der Videokünstlerin Andrea Loux.

2004-07 wurde er mit der Band BraffOesterRohrer in die prioritäre Jazzförderung von Pro Helvetia aufgenommen. Darauf folgten ausgiebige Tourneen in Europa, Afrika und Asien.

2006 war Samuel Gastdozent an der Hochschule für Musik in Basel.

2008 wurde ein Portrait über sein Schaffen im Deutschlandfunk ausgestrahlt und er wurde als Solist neben der Band POING vom Norwegian Windensemble engagiert, um eine Komposition von Eivind Buene uraufzuführen.

Ab 2009 wird das Colin Vallon Trio während dreier Jahre in die prioritäre Jazzfördeung von PH aufgenommen.

Samuel arbeitet zur  Zeit an Kompositionen für ein weiteres eigenes Projekt und Aufnahmen  geplant für Herbst 09.

Weitere Infos sind unter   www.samuelrohrer.com   zu finden.

